
FRÜHLINGSERW�CHEN 
Wir feiern die Vielfalt des Tanzes, die so breit ist wie eine Frühlingswiese bunt. 
Vom 1. bis 5. Mai blüht der Tanz in über 30 Schweizer Städten auf an See- 
promenaden und öffentlichen Plätzen, überwuchert Parks voll Vogelgezwitscher 
und Museen, Kinos und Fussgängerzonen.

«Sag mir, wo die Blumen sind?» Der in Vergessenheit geratene Antikriegs- 
slogan, den Marlene Dietrich und Joan Baez sangen, dient uns als Inspiration, 
einander friedlich zu begegnen und Kraft zu tanken im Tanz, den uns niemand 
nehmen kann.

Das Tanzfest bringt Frühlingswonne und sät Lebensfreude bei Alt und Jung,  
ob Greenhorn oder Profi. Dank Schnupperkursen und Workshops ist es möglich, 
Stile kennenzulernen, die wie Kraut und Rüben durcheinander angeboten  
werden. Frischen Wind in die Kinos bringt das Tanzfilmprojekt DANCE ON 
SCREEN. Zeitgenössische Tanzcompagnies auf Tour schiessen wie Knospen 
überall in der Schweiz empor, mit dabei sind Gewinner·innen der Schweizer 
Preise Darstellende Künste 2022 und 2023. Anfeuern lassen sich auch  
Darbietungen der heimischen Tanzschulen. Für kribbelige Frühlingsgefühle 
sorgen schliesslich die Parties. Das Tanzfest bietet alles, um gemeinsam in  
den Mai zu tanzen!

Reso – Tanznetzwerk Schweiz‚ im Namen aller Partner·innen
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PROGR�MM
G�NZES PROGR�MM  
�UF DER RÜCKSEITE →

YANA
LAS MAQUINAS
I FEEL YOU
Tanzparcours

Donnerstag, 2. Mai 17.00 – 18.15 Uhr 
Freitag, 3. Mai 17.00 – 18.15 Uhr 
Rund um den Theaterplatz Basel

Wir laden zum Spaziergang ein: drei lokale Tanz-
stücke an drei verschiedenen Orten in der Stadt – 
Pyramidenplatz, Theatercafe und Theater platz – 
bilden den diesjährigen Tanzparcours. «I Feel 
You» von Céline Noëmi Müller und Ivan Yaher, 
«LAS MAQUINAS» von Nora Wyss und Miriam 
Seifert und «YANA» von Black Stroller behandeln 
Themen von Empathie, Produktionsdruck und 
Selbsterkennung und schenken einen Einblick 
in das regionale Tanzschaffen.

DIE REISE 
JUNGES BASEL TANZT!
Tanz-Aufführung

Samstag, 4. Mai  
Foyer Public Theater Basel

UKBB tanzt 13.00 – 13.30 Uhr
Junges Basel Tanzt! 14.00 – 15.30 Uhr 
Kinderdisco Marabu 15.30 – 17.00 Uhr

«UKBB tanzt» feiert sein 10-jähriges Jubiläum 
und lädt zu einer Reise durch die letzten zehn 
Ausgaben ein.
«Junges Basel Tanzt!» ist die Chance für alle 
Kinder, neue Tanzstile auszuprobieren und ken-
nenzulernen. Kinder- und Jugendtanzgruppen 
der Region stellen sich mit einem kurzen Auftritt 
vor. 
Anschliessend Kinderdisco Marabu für alle Kin-
der zum Mittanzen! Anschliessend Kinderdisco 
Marabu für alle Kinder zum Mittanzen!

«UKBB tanzt»-Team: Nicole Herrmann, Nadine Schrutt, 
Diego Benito Gutiérrez, Sol Bilbao Lucuix. Ein Projekt 
der Stiftung Pro UKBB. www.pro-ukbb.ch
DJs «Junges Basel Tanzt!»: DJ B-Flip, DJ Monkey, DJ 
RJ-One vom MARABU Gelterkinden

DISCO DELUXE
von insieme Basel Bildungsclub

Freitag, 3. Mai 19.00 – 22.00 Uhr 
Markthalle Basel

Wir schwingen die Beine und bringen die Roll-
stühle in Fahrt! Ob schräg, ob cool, ob Disco-
queen oder Mauerblume, ob ausgelassen oder 
leicht verstockt, in Grossvaters Klamotte oder 
mit neuer Frisur – wir tanzen einfach gern! Die 
Disco vom insieme Basel Bildungsclub ist keine 
Disco wie jede andere. Diese Disco schmeissen 
Menschen mit einer Beeinträchtigung: von der 
Kasse, über die Bar bis zur Musik. Hier ist alles 
ungehindert!

Unterstützt wird das Disco Team dabei von Kurs- 
 leitenden des insieme Basel Bildungsclub.

DANCE IS BEAUTIFUL
All Style Dance Battle

Sonntag, 5. Mai 12.00 – 16.45 Uhr 
Foyer Public Theater Basel

Ganz nach dem Motto «exchange of styles» 
werden Tänzer:innen dabei ihren eigenen Tanz-
stil repräsentieren und im Battle-Format die 
Vielfalt des Tanzes feiern. Bei einem «1vs1» 
battlen sie sich in diversen Genres – Breaking, 
HipHop, zeitgenössischer Tanz, Experimental, 
Popping, House, Stepptanz, Waacking – all styles 
and all people welcome.

Preisgeld 1st: CHF 700 & 2nd: CHF 300 
Battle-Paare werden vor Ort ausgelost. 
Sign-in und Warm-up ab 12.00 Uhr. 
Host La Nefera & Godfather DJ’s DJ Catch & Jay-Roc 
Klavier Leonid Maximov Jury tba Kurator Iljaz Jusufi

CHOREOGRAPHERS AT 
WORK! / DANCE ON 
SCREEN
Filmabend

Freitag, 3. Mai 19.00 – 21.00 Uhr 
Kaserne Basel, Rossstall 2

Dreiteiliger Tanzfilm-Abend mit Gäst*innen: 

Die Basler Choreografin Tabea Martin gibt uns 
im Film Portrait CHOREOGRAPHERS AT WORK! 
von Michelle Ettlin einen Einblick in ihre Arbeit 
und steht in einem anschliessendem Q&A mit 
Mona De Weerdt und der Filmregisseurin für ein 
Gespräch zur Verfügung. Es folgt der Kurzfilm 
«zwei zu zwei» – ebenfalls gefilmt von Michelle 
Ettlin – mit einem anschliessenden Q&A mit 
den Tänzer*innen Anjali und Sumitra Keshava.

Im zweiten Teil DANCE ON SCREEN SHORTS 
zeigen wir sechs Tanzkurzfilme aus der Schweiz, 
Deutschland und Niederlande, welche erfri-
schende Perspektiven erlauben in die Synergien 
von Tanz, Mode, Zirkus und Rave. Entdecke, 
wer du bist, wenn du tanzt!

INNEHALTE
Partizipatives Tanzprojekt

Samstag, 4. Mai 20.00 – 21.00 Uhr 
ROXY Birsfelden 
Sonntag, 5. Mai 16.00 – 17.00 Uhr 
MARABU Gelterkinden 

«INNEHALTE» ist ein zweimonatiges Tanzprojekt, 
in dem Teilnehmer*innen zusammen mit profes-
sionellen Choreograf*innen ein Stück entwickeln 
und auf die Bühne bringen. Drei verschiedene 
Gruppen präsentieren nun die drei daraus ent-
standenen Kurzstücke am 4. Mai im ROXY  
Birsfelden und am 5. Mai im MARABU Gelterkin-
den auf der Bühne!

Choreograf*innen: Livia Kern, Lucas Del Rio, Julia 
Klockow

MOVO BEWEGUNGS-
WORKSHOP
Tanzvermittlung in KörperBildSinnSprache 

Sonntag, 5. Mai 12.00 – 14.00 Uhr 
ROXY Birsfelden

Wie funktioniert Tanzvermittlung ohne Laut- oder 
Gebärdensprache? movo, der Verein für dar-
stellende Künste mit gehörlosen und hörenden 
Menschen forscht längerfristig mit Bewegungs-
menschen an diesem Thema. Dabei wollen sie 
ihre Experimentierfreude gerne mit allen teilen: 
von Geruch zu Geste, von Wassersack zu Mimik, 
von Anatomiebildern zu Tanz. Wie verstehen 
wir uns in einem Raum mit Bewegung und ohne 
Sprache? Findet es heraus in diesem Workshop!     
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HIGHLIGHTS
T�NZFEST
B�SEL

DANCE ON TOUR
COSMIX DANCE 
Donnerstag, 2. Mai 18.30 – 19.30 Uhr 
SAAL1

BIOPHILIA 
Freitag, 3. Mai 15.00 – 16.00 Uhr 
MKB

douceur de la ville 
Samstag, 4. Mai 15.00 – 15.45 Uhr 
Liestal Altstadt

«COSMIX DANCE», «BIOPHILIA» und «douceur 
de la ville» besetzen den öffentlichen Raum und 
reissen das Publikum gleich mit, sei es bei einem 
gemütlichen Spaziergang auf Beton, eine Ent-
deckungsreise auf dem Naturlehrpfad oder einer 
vereinenden Party jenseits der Genregrenzen.

COSMIX DANCE: Collectif du Feu de dieu, Ambre Pini, 
Violeta Hodgers, Fred Jarabo
BIOPHILIA: Diane Gemsch, Kati Stark, Marie Alexis, 
Oliver Pfulg, Marco Volta, Alice D‘Angelo, Ambra Peyer, 
Naomi Schwarz, Annina Gull, Martin Gantenbein, 
Alexandra Siegenthaler
douceur de la ville: Théâtre de l'extrême, Lia Schädler, 
Luana Volet

ALI
Eröffnungsstück von  
Mathurin Bolze & Hèdi Thabet

Mittwoch, 1. Mai 19.00 – 19.30 Uhr 
Donnerstag, 2. Mai 20.00 – 20.30 Uhr 
Station Circus

Eine Lampe, drei Beine, vier Krücken und ein 
Holzstuhl. Zwei Akrobaten testen auf der Bühne 
ihre Grenzen. «Ali» spielt mit der Verschmelzung 
zweier Körper, bildhaften Illusionen und der 
Schnittstelle zwischen Akrobatik und Tanz. «Ali» 
ist eine Bejahung des Lebens selbst, ein Tanz 
auf drei Beinen und kommt nun erstmals nach 
Basel. Im Anschluss an die Vorstellung am 1. 
Mai stossen wir bei einem Eröffnungs-Apéro an.

Von und mit Mathurin Bolze & Hèdi Thabet 
Ab 7 Jahren
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OPEN SPACE
Performance zum Mitmachen

Samstag, 4. Mai 15.30 – 18.30 Uhr 
Theaterplatz Basel

Am Samstagnachmittag wird der Theaterplatz 
betanzt mit kurzen Shows und Crashkursen, 
sowohl zum Zuschauen wie auch zum Mittanzen. 
Tanzschulen aus Basel und der Region präsen-
tieren die breitgefächerte Vielfalt unserer Tanz-
szene und laden ein, Teil davon zu werden. Es 
ist die Chance, unkompliziert und frei Verschie-
denes auszuprobieren und kennenzulernen.
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Mehr Infos &  
ganzes 

 Programm auf 
dastanzfest.ch/ 

basel



VIELEN D�NK

DANK 
Wir danken allen Tanzschulen‚ Tanzlehr-
personen und Tanzschaffenden aus der 
Region. Die Adressen der Tanzschulen 
finden Sie auf dastanzfest.ch.

KONTAKT 
Regula Schelling, Salome Rodríguez Bär, 
Annina Birrer 
basel@dastanzfest.ch 
dastanzfest.ch/basel 
facebook.com/dastanzfestregionbasel

Lokale Unterstützung

Partnerorganisationen

Nationale und supraregionale Unterstützung
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